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Die Stadtorganisationen, die ländlichen, städtischen 
und betrieblichen Kreisorganisationen der Partei
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Das höchste Organ der Stadtorganisation beziehungs­

weise der territorialen und betrieblichen Kreisorganisation 
der Partei ist die Delegiertenkonferenz. Sie ist mindestens 
einmal in zwei Jahren einzuberufen. Sie nimmt die 
Rechenschaftsberichte der Leitung, der Revisionskommis­
sion und anderer Organe entgegen und faßt darüber Be­
schluß, wählt die Leitung entsprechend der von der Dele­
giertenkonferenz festzulegenden Anzahl von Mitgliedern 
und Kandidaten, eine Revisionskommission sowie die Dele­
gierten zur Stadt- oder Bezirksdelegiertenkonferenz. Als 
Mitglieder und Kandidaten der Stadt-, Kreis- oder Stadt­
bezirksleitung können nur Parteimitglieder gewählt wer­
den, die mindestens zwei Jahre Mitglied der Partei sind. 
(Ausnahmen bedürfen der besonderen Bestätigung der 
Delegiertenkonferenz.)
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Die Stadt- oder Kreisleitungen leiten die gesamte Tätig­

keit der Partei im Kreis zwischen den Delegiertenkonfe­
renzen. Sie organisieren und bestätigen die Grundorgani­
sationen, leiten ihre Tätigkeit und führen die Registratur 
der Parteimitglieder.

Die Stadt- beziehungsweise Kreisleitung der Partei er­
örtert die Fragen der Parteiarbeit, die staatlichen, wirt­
schaftlichen und kulturellen Aufgaben der Stadt be­
ziehungsweise des Kreises, mobilisiert die Parteimitglied­
schaft zur Erfüllung dieser Aufgaben und gewährleistet 
die Durchführung der Beschlüsse der Partei, die Entfaltung 
der Kritik und Selbstkritik und die Erziehung der Partei-
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